
Herzlich Willkommen zur sechzehnten Ausgabe unseres eNewsletter rund um Visual FoxPro, erschienen Ende Januar 2005.

Internet 

Verbesserungen im Online-Angebot der dFPUG 
Unter anderem ist die Suchfunktion im dFPUG-Forum wieder online und die anonymen Portalzugriffsrechte wurden weiter eingeschränkt. Und weitere interessante WebParts können vorangekündigt werden.
Microsoft 

Neue Version Visual FoxPro 9.0 lieferbar 
Die neue Version Visual FoxPro 9.0 ist fertiggestellt und ab sofort lieferbar. Die entsprechenden Marketingmaterialien sind derzeit in Vorbereitung. Hier einige Hinweise dazu.
Veranstaltungen

Vorankündigung Roadshow zu Visual FoxPro 9.0 
In verschiedenen Städten organisiert die dFPUG in Zusammenarbeit mit Microsoft eine Roadshow zur neuen Version Visual FoxPro 9.0 im ersten Halbjahr 2005. Hier die vorläufigen Termine für Ihren Kalender.
Visual Extend

Neue Version Visual Extend 9.0 zum Download verfügbar 
Die neue Version Visual Extend 9.0 für Visual Extend ist ab sofort auf der überarbeiteten Homepage von Visual Extend zum Download verfügbar. Schwerpunkt sind diesmal Entwicklerwerkzeuge und neue Builder!

VFX-AFP-Builder für One-Click-Internetanwendungen 
Mit nur einem einzigen Klick erstellt der neue VFX-Builder aus Ihrer VFX-Standardmaske eine lauffähige Webanwendung unter den Active FoxPro Pages. Passend dazu die preiswerte AFP-Express-Version im Bundle.

OpenSource-Anwendungen mit VFX 
Die erste öffentliche Version von CIS, unserem Company Information System, ist online verfügbar. Hier dazu einige Hintergrunderläuterungen zum Thema OpenSource und Visual Extend.
Allgemeines

Mehr Kunden mit weniger Kosten für VFP-Entwickler 
Und hier unsere Kurzanleitung zum Mitmachen: Schenken Sie sich preiswert ein paar Interessenten und somit potentielle Kunden für Ihre Produkte. Wir fangen mal mit einer Investition von 5 Cent an.

Premium-Sponsor beim Mittelstandsprogramm 2005 
Die dFPUG c/o ISYS GmbH beteiligt sich als Premium Sponsor mit Preisen im Wert von EUR 6.320 am Mittelstandsprogramm 2005. Das dFPUG-Logo erscheint daraufhin in diversen Zeitschriften.
Publikationen 

Erweiterung der dFPUG-ZIP-Funktionsbibliothek 
Neue Funktionen erleichtern das Programmiererleben in der zweiten Version der dFPUG.FLL. Hier die Links auf den Artikel und die aktualisierte Version der Bibliothek kostenlos für dFPUG-Mitglieder.
Gemischtes 

Erweiterung der dFPUG-ZIP-Funktionsbibliothek 
Neue Funktionen erleichtern das Programmiererleben in der zweiten Version der dFPUG.FLL. Hier die Links auf den Artikel und die aktualisierte Version der Bibliothek kostenlos für dFPUG-Mitglieder.
Anzeige: Auftragsbücher füllen ? aber wie?? 
Mit win-together.com, dem neuen Auftrags-Management-Portal. Sie erreichen diese entscheidende Bereicherung mit dieser Plattform, die sich momentan in der Pre-Launch-Phase befindet und die Auftragsgenerierung und -abwicklung vollständig abdeckt.

Internet 

Verbesserungen im Online-Angebot der dFPUG 

Die Suchfunktion für Nachrichten des dFPUG-Forums basierte auf einer Textsuchbibliothek für Visual FoxPro, deren Maximalkapazität wir aber leider überschritten haben. Deshalb wurden die Forumsnachrichten in eine SQL-Server-Datenbank verschoben und die dortige Textsuchfunktion von Peter Herzog eingebunden. Die Textsuche für Forumsnachrichten steht damit wieder zur Verfügung.

Die Zugriffsrechte im dFPUG-Portal für die Ausgaben der Loseblattsammlung FoxX Professional wurden auf dFPUG-Mitglieder eingeschränkt. Gleiches gilt für einige ältere Angebote wie einige Ausgaben des alten dFPUG-Newsletters FUCHS incl. einiger Sonderhefte sowie die Migration Sourcebook CD von Microsoft. Auch hier wurde der Zugriff auf aktive dFPUG-Mitglieder beschränkt. Das alte Material sowie die ersten Ausgaben der Loseblattsammlung sind allerdings weiterhin auf der dFPUG-Homepage als HTML-Seiten verfügbar.

Ebenfalls eingeschränkt wurden die Zugriffsrechte auf frühere Konferenzordner und Begleitdateien. Diese sind derzeit nur noch für Mitglieder sichtbar. Ab 2004 sind die Konferenzordner der jährlichen Konferenz nur noch für tatsächliche Teilnehmer (und dFPUG-Mitglieder) sichtbar bzw. für Käufer des Konferenzordners bzw. der Begleit-CD.

Neu hinzugekommen ist aktuell unser kleiner Onlineshop unter http://shop.dfpug.de mit einer Übersicht über die lieferbaren Buchtitel, Zeitschriften und Lizenzen zu und rund um Visual FoxPro.

Mittlerweile wurde unser Extraktionstool für die Übernahme sämtlicher Dokumentinformationen aus dem Dokumentenportal in eine Datenbank fertiggestellt. Die Transformation von WebDAV in DBF hat leider einige Aufwand in Anspruch genommen, aber basierend auf den neuen Tabellen sind wir nunmehr in der Lage, weitere interessante Abfragen unter afp.dfpug.de bereitstellen und in verschiedene neue WebParts einbinden zu können. 

Insbesondere haben wir dadurch die Möglichkeit, Übersichten zu bestehenden Dokumenten publizieren zu können (z.B. für die Indizierung durch Google), ohne Nichtmitgliedern tatsächlich Zugriff einrichten zu müssen. Desweiteren besteht eventuell die Möglichkeit, die Einträge zu Visual FoxPro in CodeZone über einen WebService damit automatisch bereitstellen zu können.

Weitere Infos unter:
dFPUG-Portal für Mitglieder
dFPUG-Forum für alle VFP-Entwickler
Übersicht dFPUG-Webparts
Microsoft

Neue Version Visual FoxPro 9.0 lieferbar 

Ab sofort ist die neue Version 9.0 von Microsoft Visual FoxPro lieferbar. Visual FoxPro 9.0 bietet Ihnen neben vielem anderem:

· Wesentliche Erweiterungen im Bereich der Datenbankengine, insbesondere der SQL-Syntax sowie Aufhebung vieler der bisherigen Einschränkungen von Visual FoxPro.

· Viele Jahre lang insbesondere im deutschsprachigen Raum gefordert und ersehnt, erfolgte endlich die komplette Neuerstellung des Berichtsdesigners und eine grundsätzliche Überarbeitung der Berichtsausführung mit überzeugenden Ergebnissen. 

· Diverse Verbesserungen in der Benutzeroberfläche wie Docking/Anchoring für Masken, verbesserte Grafikunterstützung, Autotext u.v.m. - und Format Z ist auch wieder zurück. 

Aber auch viele Kleinigkeiten wurden bei der neuen Version bereinigt, verbessert und erweitert. Ein schöner Nachtrag ist dabei eine kleine neue Eigenschaft für die Rushmore-Optimierung in Grids. Eine neue Eigenschaft Optimize steht für Grids zur Verfügung und stellt damit erstmals die lange vermisste Rushmore-Optimierung für die tabellarische Darstellung zur Verfügung. Jetzt ist das Grid nicht mehr langsamer als ein BROWSE-Befehl. Falls Sie also jemals in die Verlegenheit kamen, eine gefilterte Tabelle in einem Grid zu verwenden, setzen Sie diese Eigenschaft doch mal auf .T. (der Default ist natürlich .F.).

Die tatsächliche Liste der Verbesserungen wollen wir hier natürlich nicht komplett abdrucken, aber gehen Sie davon aus, dass die Endversion von Visual FoxPro 9.0 von der lange Zeit verfügbaren Public Beta erheblich abweicht und wesentlich umfangreicher geworden ist!

Für die neue Version sind viele Marketingaktionen in Vorbereitung, über die wir Sie in dieser und den folgenden Ausgaben unseres eNewsletters informieren möchten. Unter anderem können Sie folgendes erwarten:

· Die ersten Dokumente zu Visual FoxPro 9.0 wurden auf der US-Homepage online gestellt. Selbige haben wir im Auftrag von Microsoft Deutschland umgehend übersetzt und diese werden Ihnen baldmöglichst auch auf der deutschen Homepage von Microsoft zu Visual FoxPro bereitstehen.

· Zur neuen Version Visual FoxPro 9.0 organisiert die dFPUG in Zusammenarbeit mit Microsoft Deutschland eine Roadshow in diversen Grossstädten mit einem offiziellen Mailing an alle registrierten Anwender. Siehe dazu den separaten Beitrag in diesem eNewsletter.

· Über den Online-Anbieter Pressebox stellt die dFPUG verschiedene Pressemitteilungen zu und rund um Visual FoxPro 9.0 bereit, um eine Resonanz in der deutschen Presse zu erzeugen.

· Passend zur neuen Version erscheint ein gedrucktes deutsches Updatebuch in Übersetzung des Hentzenwerke-Titels New in Nine sowie ein Programmierhandbuch basierend auf einer übersetzten und überarbeiteten Ausgabe von Effective Programming von Jim Booth.

· Die neue Version des bekannten Frameworks Visual Extend ist ab sofort verfügbar mit einer Vielzahl neuer Builder und Unterstüzung von neuen Features aus Visual FoxPro 8.0 und 9.0.

· Eine deutsche Benutzeroberfläche wird von der dFPUG erstellt und allen dFPUG-Mitgliedern sowie Käufern der internationalen Version von Visual FoxPro 9.0 bereitgestellt.

· Und gerade noch rechtzeitig zur neuen Version ist unser kleiner Onlineshop unter http://shop.dfpug.de verfügbar mit einer Übersicht aller über die dFPUG lieferbaren Buchtitel und Lizenzen.

Über diese und weitere Aktivitäten werden wir weiter in unserem eNewsletter berichten. Ach übrigens, sofern Sie vorab einen wenn auch unvollständigen Eindruck von der neuen Version Visual FoxPro 9.0 gewinnen möchten, können Sie die Public Beta noch bis zum 31.3.2005 einsetzen.

Dazu noch folgender Hinweis: Im Gegensatz zu einigen wenigen Distributoren bietet die dFPUG weiterhin nur die International Version von Visual FoxPro an und nicht re-importierte Versionen „USA/Canada Only“. Diese importierten Versionen sind aufgrund des Kursverfalls des US-Dollars derzeit etwas günstiger als die original im deutschsprachigen Raum verfügbare Version und unterscheiden sich technisch vermutlich nicht im Geringsten - allerdings kauft man bei Software nunmal nicht das Medium sondern die dahinterliegende Lizenz und die damit verbundene Haftungsmasse sowie ggf. den entsprechenden Support. Und da sind wir lieber auf der sicheren Seite.

Weitere Infos unter:
Microsoft-Homepage Visual FoxPro
Bestellformular Visual FoxPro 9.0
Neuer dFPUG-Online-Shop
Veranstaltungen

Vorankündigung Roadshow zu Visual FoxPro 9.0 

Für die neue Version Visual FoxPro 9.0 organisiert die dFPUG in Zusammenarbeit mit Microsoft Deutschland und den jeweiligen Regionalleitern eine jeweils eintägige preiswerte Roadshow. Nachfolgend die vorläufige Terminauflistung mit Hotel und Rednern:

· Hannover, 11.3.2005, Dorint Novotel
Redner: Rainer Becker, Uwe Habermann
Abends: dFPUG-Regionaltreffen

· Stuttgart, 4.4.2005, Maritim Hotel
Redner: Michael Niethammer, Armin Neudert, Rainer Becker

· Köln, 8.4.2005, Maritim Hotel
Redner: Rainer Becker

· Hamburg, 14.4.2005, Maritim Hotel
Redner: Rainer Becker, Peter Herzog
Abends: dFPUG-Regionaltreffen

· Zürich, 15.4.2005, Wallisellen, Microsoft Briefing Center
Redner: Jürgen Wondzinski, Fritz Maurhofer

· München, 18.4.2005, Maritim Hotel
Redner: Jürgen Wondzinski, Peter Herzog

· Berlin, 20.4.2005, Lindner Congress Hotel
Redner: Sebastian Flucke, Rainer Becker, Uwe Habermann

· Frankfurt, 28.4.2005, Lindner Congress Hotel
  Redner: Rainer Becker, Uwe Habermann
Folgetag: VFX-Anwendertreffen

· Wien, Mai 2005, Arcor Hotel
Redner: Erich Todt, Peter Herzog, Rainer Becker

Die vorläufige Agenda für die Termine sieht wie folgt aus:

· 9:30  Einleitungsrede

· 10:00 Relationale Datenbank

· 11:00 SQL/Views/Client+Server

· 12:00 Formulare/Benutzeroberfläche

· 13:00 Mittagspause

· 14:00 Anwendung/Beispiele/Werkzeuge

· 15:00 Objektorientierte Programmierung

· 16:00 COM-Server/Internet

· 17:00 Schlussrede

· 17:30 offizielles Ende, Einzelfragen der Teilnehmer

In der preiswerten Teilnahmegebühr von EUR 99,- zzgl. MWSt. sind unter anderem enthalten:

· Tagungsgettränke, zwei Kaffeepausen und Mittagsbuffet

· Begleit-CD zur Veranstaltung mit umfangreichen Unterlagen

· deutsche Oberfläche für Visual FoxPro 9.0

Abends gibt es im Anschluss ggf. ein kostenfreies Regionaltreffen im jeweiligen Ort. Sofern möglich im gleichen Hotel oder in relativer Nähe. In Frankfurt gibt es am Folgetag das VFX-Anwendertreffen.

Eine graphische Verteilungsübersicht über die bei Microsoft und/oder der dFPUG registrierten Anwender von FoxPro / Visual FoxPro finden Sie im Verzeichnis Memberware für dFPUG-Mitglieder und Regionalleiter zur Einsicht. Die Übersicht liegt in Form von zwei PDF-Dateien vor - eine für Nord- und eine für Süddeutschland. 

Schwerpunkte in verschiedenen Regionen sind klar erkennbar und bestätigen unsere ursprüngliche Planung für die Orte Hamburg, Hannover (zur CeBIT), Berlin, Köln, Frankfurt, Stuttgart und München. Zusätzlich gibt es Termine in Zürich und in Wien sowie ein paralleles Event in Amsterdam.

Der Flyer zur Roadshow geht nicht nur allen dFPUG-Mitgliedern sondern auch allen uns bekannten FoxPro-Anwender per Post zu. Desweiteren werden alle offiziell registrierten Anwender von Visual FoxPro in der Microsoft-Registrierungsdatenbank von Microsoft offiziell angeschrieben.

Weitere Informationen sowie Anmeldemöglichkeiten erhalten Sie im entsprechenden Flyer sowie auf der in Vorbereitung befindlichen neuen Subdomain für die Roadshow unter http://roadshow.dfpug.de. Frühzeitige Anmeldung wird empfohlen, da die Teilnehmerplätze begrenzt sind.

Weitere Infos unter:
Webseiten zur Roadshow
Norddeutschland
Süddeutschland
Visual Extend 
Neue Version Visual Extend 9.0 zum Download verfügbar 

Die Version 9.0 des Frameworks Visual Extend für Visual FoxPro ist ab sofort zum Download verfügbar. Ebenfalls verfügbar ist das deutsche Handbuch, die Zusammenstellung der Neuheiten im Update sowie eine Test- und eine Beispielapplikation. Das gedruckte Handbuch ist zur Zeit in Vorbereitung und demnächst verfügbar. Ein Schwerpunkt der neuen Version ist eine Vielzahl von neuen oder überarbeiteten Entwicklerwerkzeugen, sogenannten Buildern, von denen wir Ihnen einige kurz vorstellen möchten. Für die Darstellung des Gesamtumfangs an neuen oder verbesserten Funktionen reicht hier der Platz nicht aus und wir müssen Sie auf die Dokumente auf der Homepage zu Visual Extend verweisen.

Falls Sie bereits mit einer früheren Version von Visual Extend arbeiten, werden Sie in fast jeder Zeile der nachfolgenden Auflistung der neuen Funktionen sofort erkennen, wie Ihnen dies die Alltagsarbeit erleichtern wird! Falls Sie Visual Extend noch nicht kennen, gibt es Ihnen zumindest einen ersten Eindruck, wieviele Möglichkeiten Ihnen alleine in diesem einen Update zur Verfügung gestellt werden:

· Sämtliche Eigenschaften des Applikationsobjektes sind im Application Wizard unter den erweiterten Optionen abrufbar – und später im Application Builder auch änderbar! Und letzterer merkt sich sämtliche Einstellungen gleich für das nächste Projekt.

· In den Projekteigenschaften können Sie für sämtliche Builder die auswählbaren Klassen festlegen und auch gleich als Default sowie als AutoComplete definieren

· Die Project-Toolbox liefert Ihnen sämtliche projektspezifischen Klassen in Übersicht und zum direkten Drag&Drop oder (siehe rechte Maustaste) zum direkten Instanziieren.

· Der Project Documenting Wizard liefert Ihnen eine Schnittstelle zu einer speziellen VFX-Version von PDM zur Dokumentation Ihrer Anwendung

· Der Project Update Wizard erlaubt die halbautomatische statt manueller Aktualisierung bestehender Projekte auf neue Versionen und neue Builds von Visual Extend

· Der Dataenvironment-Builder (integriert mit Form-Wizard/Builder) erlaubt die visuelle Zusammenstellung des Dataenvironments incl. Integration des CA-Builders

· Sämtliche erweiterten Form-Builder haben Reiter für View-Parameter (mitsamt Eingabefeldern und Requery-Button), verlinkte Tabellen, benötigte Felder und zusätzliche Spalten für die Berichtsdarstellung

· Der Parent/Child-Builder erlaubt die visuelle Definition sämtlicher abhängiger Child-Masken statt die manuelle Definition in der onmore-Methode

· Im Language Setup Builder können Sie die Lokalisierung / Übersetzung der Benutzeroberfläche zur Laufzeit aktivieren, so dass Anwender selbst wählen können…

· In der Kundenliste können Sie nicht nur Aktivierungsschlüssel erzeugen, sondern auch gleich alle dazugehörigen Kundendaten verwalten. 

· In der Updateverwaltung können Sie neue Versionen definieren und den Kunden gleich entsprechende Downloadrechte einräumen.

· In der Konfigurationsverwaltung können Sie nunmehr beliebig viele Definitionen hinterlegen, sämtliche VFX-Tabellen auf dem Backend-Server hinterlegen und eigene Spalten hinzudefinieren, die ebenfalls verschlüsselt abgespeichert werden.

· Der CursorAdaptor-Wizard erstellt Ihnen CursorAdaptor-Klassen automatisch für alle Tabellen in einem Datenbankcontainer in einer Bibliothek Ihrer Wahl

· Der AuditTrigger-Wizard erstellt Ihnen automatisch alle Trigger für den Audit-Trail für einzelne oder alle Tabellen eines Datenbankcontainers zwecks Nachverfolgung

· Im Systemobjekt können Sie über eine Definitionsmaske die Download-Skripte für Ghostscript, Acrobat Reader, OutlookYesNo sowie Update, Backup, DUN und DynDNS definieren und verwalten

· Platzieren Sie einen cDocumentManagement-Container auf einem leeren Reiter und definieren Sie die Dokumentenzuordnung zum aktuellen Datensatz mit dem Document Management Builder – und schon sind zentral alle Dokumentverweise in einer Tabelle.

· Platzieren Sie einen cBusinessGraph-Container auf einem leeren Reiter und – tja, der Builder ist leider doch noch nicht fertig <bg>.

· Platzieren Sie eine cComboPicklist auf Ihrer Editpage und verwenden Sie den ComboPickList-Builder für Definition und Festlegung der auswählbaren Werte. Und:

· Bearbeiten Sie die Werte in dem dazugehörigen Pflegeformular und verwenden Sie die Definition in der nächsten Maske erneut per Auswahl aus der Combobox-Übersicht!

· Oder verwenden Sie die Klassen cTextCalculator, cTexteMail, cTextHyperlink, cLinkTextbox oder cTextTAPI – dafür brauchen Sie nicht mal einen Builder...

Aufgeführt haben wir hier nur die neuen oder wesentlich erweiterten Builder bzw. Systemfunktionen aus dem VFX-Menü. Deshalb sagen wir:

Visual Extend 9.0 – Produktiver als je zuvor!

Und wir gehen davon aus, daß Sie uns bei dieser Aussage bedenkenlos zustimmen können! Und nun wünschen wir Ihnen viel Spaß mit unserer Test-Version, kostenlos im Internet!

Weitere Infos unter:
Homepage Visual Extend
Download des deutschen Handbuchs
Download der Update-Dokumentation
VFX-AFP-Builder für One-Click-Internetanwendungen 

Auf der 11. Visual FoxPro Entwicklerkonferenz führten Peter Herzog und Rainer Becker die erste Version des VFX-AFP-Builders vor. Die Resonanz der Zuhörer war sehr positiv. Dieser Builder transformiert zuerst einmal nur eine bestehende VFX-Maske rein optisch in eine HTML-Maske mit sehr ähnlichem Aussehen. Damit Sie schon mal einen ersten Eindruck gewinnen können, haben wir diese Light-Version unseres neuen Builders für Internetanwendungen mit der neuen Version 9.0 von Visual Extend integriert. 

Schwerpunkt von Visual Extend war bisher die Entwicklung von Fat Clients, also Desktop-Anwendungen - und das soll auch weiterhin so bleiben! Aber natürlich kann man sich grossen Trends als Entwickler oder Softwarehaus nur schwer entziehen – man muss zumindest mitreden können! Und damit Sie als VFX-Entwickler dies auch seriös und überzeugend tun können, möchten wir Sie schon jetzt auf unser neues Zusatzpaket AFX hinweisen: 

ActiveExtend für Ihre VisualExtend-Anwendung im Internet!

AFX ist ein weiterer aber separater Builder für Visual Extend. Er transportiert Ihre Anwendung mit 1 Klick ins Internet! Aber was transportiert der neue Builder? Also da müssen wir eine Liste machen:

· Login-Maske (basierend auf Ihrer Anwenderliste in vfxusr.dbf)

· XPOpen-Maske (basierend auf Ihrer Formularliste in vfxfopen.dbf)

· Ihre Standardmasken (cdataformpage u.a. gemäss Spalte inetlevel aus vfxfopen.dbf)

· Ihre Pick-Dialoge (basierend auf der Klasse cpickdialog)

· Den Standard-Toolbar mit den wesentlichen Standardfunktionen

Was kann meine Inet-cDataformpage? Also da müssen wir schon wieder eine Liste machen:

· Gestaltung des Toolbars

· Definition der verschiedenen Reiter

· Alle Felder (Labels, Textboxen, Spinner, Checkboxen, Comboboxen, Buttons usw.)

· Grid (mit allen Spalten als Textboxen sowie Suchfunktion)

Automatisch übernommen wird dabei das grundsätzliche Look&Feel Ihrer VFX-Anwendung mit allen Reitern und Feldern. Weiterhin nicht automatisch übernehmen können wir den von Ihnen zusätzlich erstellten Quellcode, da dieser all zu leicht Funktionen enthalten könnte (Messagebox, Wait Windows, Getfile usw.), die im Internet in dieser Form nunmal nicht zur Verfügung stehen (oder nur auf dem Server aber nicht bei Ihrem Anwender erscheinen würden). Dafür bieten wir Ihnen aber adäquate Methoden mit identischen Namen wie in VFX zur Übernahme des ggf. bereinigten Quellcodes. Dies ist für viele Methoden (z.B. Valid) bei entsprechender Programmierung verhältnismässig einfach. Insbesondere da Sie die Namen von Methoden und Eigenschaften bereits kennen und diese in ähnlicher Weise aufgerufen werden wie in Visual Extend.

Das besondere ist also, dass Sie sich als Entwickler auf Ihre Anwendung konzentrieren können, das Look & Feel Ihrer Anwendung wird für Sie 1:1 in das Internet transportiert und den leider anzupassenden Code platzieren Sie an den Ihnen bereits bekannten Stellen. Dies gilt in dieser Form und so nur für unsere AFX-Erweiterung für VFX!

Hinweis: Der bei VFX 9.0 bereits beiliegende Builder ist im Prinzip nur eine Demoversion des kommenden AFX und erlaubt Ihnen bestenfalls, Ihrem Kunden eine mögliche optische Umsetzung der bestehenden VFX-Masken für das Internet vorzuführen, ohne diese Anwendung aber tatsächlich ernsthafterweise ausliefern zu können. Erst wenn Sie AFX erworben und installiert haben, wird eine tatsächlich grundsätzlich funktionsfähige Internetanwendung für Sie generiert. Diese wiederum benötigt einen korrekt konfigurierten Internetserver unter Windows. Bevor Sie also jetzt gleich mit der Internetprogrammierung anfangen, schauen Sie sich die bisherige Optik einfach einmal an, aber warten Sie bitte auf die Endversion von AFX für VFX, bevor Sie Zeit und Geld investieren.

Weitere Infos unter:
Homepage Visual Extend
Newsgroup zu AFX
Detailseite zu AFX
OpenSource-Anwendungen mit VFX 

Die erste öffentliche Version des Company Information System, kurz CIS, unter Visual Extend 8.0 steht nunmehr zum Download auf der deutschen Homepage zum Framework Visual Extend zur Verfügung. Es handelt sich dabei um einer erste bereinigte Version zum Ausprobieren, an der aber weiter gearbeitet wird mit baldigem Update. Weitere Unterlagen zu CIS sind im Anwendungen-Verzeichnis von Visual Extend im dFPUG-Portal für dFPUG-Mitglieder verfügbar. Für die Endversion werden separate Webseiten mit weiteren Informationen bereitgestellt. Die Anwendung liegt in einer ZIP-Datei mit 5+ Megabyte im Quellcode vor. Aus diesem Anlass eine umfangreichere Anmerkung zu dem neuesten Schlagwort der EDV-Branche, nämlich „OpenSource“:

· Traditionell werden die Klassenbibliotheken und Programme von Visual Extend im Quellcode ausgeliefert – und das bereits in der kostenlosen 30-Tage-Testversion. 

· Ebenfalls im Quellcode verfügbar sind die jeweilige Beispiel- und die Testapplikation.

· Erweitert wurde dies nunmehr durch die Quellcodeversionen unseres Company Information Systems (CIS)

· Erweitert wurde dies demnächst um das Financial Information Systems (FIS) für registrierte VFX-Anwender im Rahmen des dFPUG-Dokumentenportals (dFPUG-Mitgliedschaft erforderlich aber keine weiteren Gebühren).

Die Mitlieferung des Quellcodes unsererseits ermöglicht die leichte Nachvollziehbarkeit des Verhaltens der Framework-Klassen von Visual Extend in einer laufenden Anwendung sowie die unkomplizierte Anpassung von als vom Entwickler als unpassend angesehenem VFX-Verhalten oder der Nachrüstung von gewünschten weiteren Spezialfunktionen. Änderungen der Frameworkklassen reduzieren allerdings die leichte Installation neuer Builds und Releases des Frameworks, weshalb wir trotz des neuen Update-Wizards weiterhin die Verwendung von Hooks empfehlen.

Nicht im Quellcode ausgeliefert dagegen werden die Builder, die eigentlichen Produktivitätswerkzeuge von Visual Extend, sowie einige wenige C-Routinen in unserer Funktionsbibliothek.

Auch wenn Ihnen der Quellcode aller Framework-Klassen von Visual Extend zur Verfügung steht, müssen Sie leider stets folgende Punkte beachten: 

1. Sie dürfen den Quellcode nicht an Dritte weitergeben - weder verändert noch unverändert. Von daher können Sie mit Visual Extend selbst keine OpenSoure-Anwendung entwickeln, sondern dies nur in Zusammenarbeit mit uns tun. Weitergeben können Sie nur die jeweils kompilierten Anwendungen (dies allerdings unlimitiert).

2. Sofern Sie keine Vollversion von VFX erworben haben, dürfen Sie den Quellcode der Frameworkklassen und VFX-Programme sowie der Testversion oder den Beispielanwendungen nicht in Ihren eigenen Anwendungen einsetzen.

3. Sofern Sie eine ältere Version von Visual Extend erworben haben, dürfen Sie nicht Quellcode aus einer neueren Version des Frameworks verwenden, um Ihre ältere Version zu aktualisieren (auch nicht, wenn Sie nur Teile der neueren Version wünschen/benötigen).

Zusammenarbeit heisst in diesem Zusammenhang, das wir alle vorgenommenen Änderungen und Verbesserungen gerne wieder in die zentrale Version einpflegen und allen anderen Anwendern ebenfalls bereitstellen möchten. Dadurch wird die Weiterentwicklung sichergestellt und umgekehrt stellen wir Ihnen Marketingmöglichkeiten zur Verfügung.

Weitere Infos unter:
Homepage Visual Extend
Downloadlink für CIS
Verzeichnis Anwendungen im Portal
Allgemeines

Mehr Kunden mit weniger Kosten für VFP-Entwickler 

Auf der letztjährigen Visual FoxPro Entwicklerkonferenz stellte sich bei einem Abendvortrag heraus, dass ausgesprochen wenige VFP-Entwickler das preiswerte Online-Werbeangebot von Google kennen. Alle waren überrascht, wie einfach und preiswert das sein kann und wie schnell erste Klicks auf die eigene Homepage dadurch zustande kommen - eine eigene Homepage und entsprechendes Angebot natürlich vorausgesetzt.

Sie haben eine eigene wenn auch vielleicht kleine Homepage? Auf dieser Homepage gibt es zumindest eine Seite zu einem Produkt oder einer Dienstleistung, die Sie anbieten? Dort kann der Kunde weitere Informationen anfordern oder in irgendeiner Weise mit Ihnen Kontakt aufnehmen? Dann wäre es doch schön, wenn das auch mal ein paar Kunden machen würden! Leider sind die Chancen eher gering, wenn Ihre schöne Seite bei den Suchergebnissen in Google nicht unter den ersten paar Treffern ist (wie z.B. die dFPUG-Homepage). 

Lassen Sie uns etwas tun! Und zwar gleich, sofort! Folgen Sie der untigen Anleitung so schnell möglich! Versuchen Sie nicht, alles im Detail zu verstehen, sonst wird das ja nie was. Innerhalb von 10 Minuten sollte die kurze Liste abgearbeitet sein! Schauen Sie auf die Uhr! Lesen Sie nicht die Inhalte von Webseiten - das lenkt nur ab!

1) Bitte starten Sie Ihren Internet-Explorer und wählen Sie die Seite http://adwords.google.com an. Wichtig: Zuviele Informationen vorab verhindern nur, dass Sie endlich etwas unternehmen - Ignorieren Sie alles, was Sie dort sehen und folgen Sie einfach dieser Anleitung!

2) Klicken Sie nur auf den Button „Starten Sie hier“ unter der Zeile „Hier melden Sie sich jetzt an“. Sie müssten schon längst dorthin geklickt haben!

3) Unter der Überschrift „Schritt 1 von 4“ sehen Sie vorausgewählt links unter a. Sprachen „Deutsch“ und unter b. Gebietsbeschränkungen „Global oder Landesweit“. Ignorieren Sie alles! Klicken Sie nur auf den Button „Speichern und fortfahren“.

4) Unter der Überschrift „Schritt 1b“ klicken Sie in der linken Auswahlbox auf „Deutschland“ (oder ggf. Schweiz/Österreich). Dann auf den Button „Hinzufügen“ und dann auf den Button „Speichern und fortfahren“. Ignorieren Sie alles andere.

5) Unter der Überschrift „Schritt 2 von 4“ geben Sie unter Anzeigengruppe benennen den Namen Ihres Produktes oder Ihrer Dienstleistung ein.

6) Unter der Überschrift „A Anzeigen erstellen“ wird es jetzt endlich spannend! Sie dürfen folgende fünf Felder eingeben:

· Eine knallige Überschrift mit max. 25 Zeichen ohne Grossschrift oder Sonderzeichen. Schreiben Sie erstmal nur eine allgemeinverständliche Produkt- oder Dienstleistungsbeschreibung.

· Zwei Textzeilen a max. 35 Zeilen mit einer kompakten Beschreibung des NUTZENS Ihres Angebots, notfalls halt „Schneller abrechnen mit unserer“ und „preiswerten Gesamtlösung“ oder verwalten oder...

· Die Adresse Ihrer Homepage mit 35 Zeichen

· Die Adresse der Produkt/Dienstleistungsbeschreibung auf Ihrer Homepage mit bis zu 1024 Zeichen - einfach mit Tab drüber und es steht die Homepage drin, das reicht erstmal.

Klicken Sie nunmehr auf den Button „Weiter“. Verschwenden Sie hier keine Zeit - es gibt einen Timeout und Sie können später immer noch korrigieren. Blätten Sie vor allen Dingen nicht zurück!

7) Unter der Überschrift „Schritt 2 von 4“ geben Sie in dem großen Editfeld in der Mitte ganz schnell die wichtigsten Suchbegriff zu Ihrem Produkt ein, die Ihnen einfallen. Hören Sie nach den 5 wichtigsten Worten auf. Nehmen Sie noch den Plural dazu, falls möglich. Klicken Sie auf „Keywords speichern“.

8) Jetzt sind wir auf der Seite „Cost per Click“ mit irgendeiner wilden Schätzung der Klickkosten von x Cent pro Klick. Das müssen wir unbedingt korrigieren! Schreiben Sie als Betrag 0,05 und klicken Sie auf „Schätzungen Berechnen“. Ignorieren Sie alles weitere und klicken Sie auf die neue erschienene Schaltfläche „Speichern und fortfahren“.

9) Unter der Überschrift „Schritt 3 von 4“ wird das Tagesbudget festgelegt. Sofern dort ein niedriger Betrag steht, erhöhen Sie diesen auf 5,00 Euro. Steht dort ein hoher Betrag, senken Sie diesen auf 10,00 Euro. Klicken Sie auf „Speichern und fortfahren“.

10) Unter „Schritt 4 von 4“ jetzt 2x die eigene eMail-Adresse und 2x ein selbsterfundenes Passwort mit mind. 1 Zahl eingeben. Ignorieren Sie den Rest der Seite und bestätigen Sie - bis jetzt kostet es nichts.

Nunmehr erhalten Sie eine eMail, in welcher Sie per Mausklick die Korrektheit der Mailadresse bestätigen. Üblicherweise muss man Postanschrift und Zahlungsweise eingeben. Scheuen Sie sich nicht davor, es kostet beim ersten Versuch wirklich nicht viel!

Schalten Sie Ihre Anzeige frei. Öffnen Sie einen zweiten Internetexplorer und gehen Sie auf www.google.de und geben Sie eines Ihrer vorher erfassten Keywords ein. Schauen Sie auf die rechte Spalte mit den Adwords-Anzeigen - dort ist Ihre Anzeige zu sehen!

Und nachdem Sie nun ENDLICH diesen ersten Schritt getan haben, können Sie natürlich verfeinern. Bessere Überschrift, schönerer Text, weitere Keywords oder gar weitere Anzeigen für weitere Produkte. Insbesondere den Keywords kommt eine hohe Bedeutung zu! Zwar bekommt man nur im Consumer-Bereich wirklich hohe Klickzahlen, aber Hauptsache, Sie sind überhaupt erstmal vertreten. Nach ein paar Wochen wird sich dies positiv auf Ihrer Homepage und den Anfragen auswirken, von denen Sie z.T. gar nicht wissen werden, dass diese vielleicht auf Ihre erste kleine Online-Anzeige zurückzuführen sind.

Weitere Infos unter:
Platzierung von Kleinanzeigen bei Google
Premium-Sponsor beim Mittelstandsprogramm 2005 

Die dFPUG c/o ISYS GmbH beteiligt sich als Premium Sponsor mit Preisen im Wert von EUR 6.320 am Mittelstandsprogramm 2005. Die Förderpreise verteilen sich wie folgt:

· 10 Vollversionen des Programmgenerators und Framework Visual Extend 9.0 incl. Online-Support und gedrucktem Handbuch für einen Entwicklerarbeitsplatz im Wert von gesamt 5.110 Euro

· 10 Gutscheine für Teilnahmegebühr VFX-Anwendertreffen in Frankfurt bzw. VFP-Roadshow im Wert von gesamt 990 Euro

Das überarbeitete dFPUG-Logo mit dem Fuchs erscheint im ersten Quartal 2005 in den nachfolgenden 10 Ausgaben der nachfolgenden Zeitschriften:

· Computerwoche (4,5,6 sowie CeBIT-Ausgabe Fokus Mittelstand)

· Business & IT (2,4,5)

· Creditreform (2,4 sowie Beihefter in Ausgabe 3)

Beworben wird Visual Extend als umfassender Programmgenerator für leistungsfähige Standardanwendungen unter Windows im kaufmännischen Bereich auf Basis von Microsoft Visual FoxPro incl. Quellcode aller Klassenbibliotheken/Formularvorlagen und verschiedener Beispielanwendungen (Fakturierung, Finanzbuchhaltung, Adressverwaltung, Webshopsteuerung). Freie Weitergabe der erstellten Anwendungen incl. integrierter Datenbank und Berichtsgenerator. Alternativ Ansteuerung von Backenddatenbanken (SQL-Server, MySQL usw.). 

Der Nutzen/Leistung für die Gewinner ist die preiswerte Verlängerung der ggf. ablaufendeen Einsatzdauer von in Klein- und Mittelbetrieben häufig vorliegenden an das individuelle Vorgehen angepasste und allen Anwendern vertraute Altanwendungen unter dBASE, Clipper, Arago, Quicksilver, FoxPro, Visual FoxPro und anderen XBASE-Dialekte. Ermöglicht wird die preiswerte Erstellung von neuen Anwendungen für individuelle Bereiche mit niedrigen Wartungskosten dank ausgefeiltem Programmgenerator.

Die Zielgruppe sind Klein- und Mittelbetriebe sowie einzelne Abteilungen von Großbetrieben mit bestehenden Altanwendungen oder dem Bedarf an preiswert generierten kleineren Neuanwendungen und zumindest einem (freier) Mitarbeiter mit grundlegenden Kenntnissen von dBASE / XBASE / FoxPro oder Kenntnissen von Datenbanken. Das Angebot gilt nicht für bestehende Mitglieder/Anwender.

Weitere Infos unter:
Homepage Mittelstandsprogramm 2005
Pressemitteilung zur Teilnahme
Premium-Sponsor-Seite
Publikationen 

Erweiterung der dFPUG-ZIP-Funktionsbibliothek 

Die dFPUG stellt im Portalverzeichnis Memberware den registrierten Mitgliedern ein Update der bekannten dFPUG-ZIP-Funktionsbibliothek zur Einbindung in eigene Anwendungen zur Verfügung. Die Grundfunktionalität wurde in dem entsprechenden Artikel in der Ausgabe 15 der Loseblattsammlung FoxX Professional schon hinlänglich beschrieben, weshalb wir uns diesmal nur auf die neuen Funktionen konzentrieren wollen, die da wären:

· Einstellbare Kompressionsstufe

· Wahlweise rekursive Kompression von Unterordnern

· Kennwortschutz von Archiven

· Unterstützung von Platzhalterzeichen beim teilweisen Entpacken von Archiven

In nur 5 Seiten beschreibt der Artikel die neuen Funktionen. In einer Begleitdatei sind die neue FLL sowie Beispielmasken im VFP-Quellcode enthalten. Auf Seite 3 des Artikels findet sich ein schöner Screenshot der Beispielmaske, der die Ansteuerung aller Funktionen der Bibliothek selbst für Endanwender problemlos verständlich macht. Dieses Formular ist in der ZIP-Datei mit der FLL ebenfalls enthalten und kann in eigene Anwendungen leicht integriert werden. Der Artikel erscheint in gedruckter Form in der nächsten Ausgabe der dFPUG-Loseblattsammlung FoxX Professional.

Auch wenn die Bibliothek von Venelina Jordanova und Uwe Habermann bereitgestellt wurde, ist die Verwendung von Visual Extend natürlich nicht notwendig, um die Funktionsbibliothek nutzen zu können. VFX-Anwender brauchen diese Bibliothek nicht installieren, da Ihnen die Funktionalität ohnehin bereits in der VFX.FLL zur Verfügung steht.

Weitere Infos unter:
Verzeichnis Memberware im Portal
Unterverzeichnis mit Quellcode
Artikel zur ersten Version der Bibliothek
Gemischtes

Anzeige: Stellenangebote 

Grosse nationale und internationale Unternehmen betreuen?

Mit den Besten ein Team bilden?

Spannende Aufgaben übernehmen?

Arbeiten Sie daran mit, unsere Kunden zu High Performance 

Unternehmen zu machen!

Details und konkrete Jobangebote finden Sie unter:

http://newsmarketing.de/go2.php?id=13499

Weitere Infos unter:
Details und konkrete Angebote
Anzeige: Auftragsbücher füllen ? aber wie?? 

Auftragsbücher füllen ? aber wie??

Mit win-together.com, dem neuen Auftrags-Management-Portal.

Sie erreichen diese entscheidende Bereicherung mit dieser 

Plattform, die sich momentan in der Pre-Launch-Phase befindet 

und die Auftragsgenerierung und -abwicklung vollständig abdeckt.

Um unseren Service für Sie effektiv zu gestalten, benötigen wir 

Ihre Hilfe. Sie haben jetzt die einmalige Chance, Einfluss auf 

den Leistungsumfang der Plattform mittels einer Online-Umfrage 

zu nehmen.

Bitte nehmen Sie sich 5-10 Minuten Zeit und verbessern auch Sie 

Ihre Auftragslage durch das integrierte Empfehlungsmodul.

Zur Umfrage klicken Sie bitte auf folgenden Link:

http://newsmarketing.de/go2.php?id=14038

Weitere Infos unter:
Zur Online-Umfrage über gewünschte Funktionen
